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CH27 Chatzensee 
Das Smaragd-Gebiet liegt auf 450 müM und erstreckt sich über 502 ha um die Chatzenseen herum. 

Bedeutung: 
Es handelt sich um eines der bedeutendsten Moorgebiete des Mittellandes, es ist umgeben von 
Kulturland und liegt in unmittelbarer Nähe der Agglomeration Zürich. 
Die zwei Seen, Oberer und Untere Chatzensee, der Verbindungskanal und die Weiher bieten eine 
grosse Vielfalt an mehr oder weniger naturnahen oder renaturierten Feuchtstandorten. Mehrere 
sehr seltene Pflanzen der oligotrophen Moore (Fadenwurzelige Segge, Bremis Wasserschlauch, 
Moor-Veilchen) wie auch acht Amphibienarten, darunter die Gelbbauchunke, haben hier einen 
Rückzugsort. Zwölf sehr seltene Libellenarten sind zu verzeichnen. 

Gefährdung: 
Das Smaragd-Gebiet ist starkem anthropogenen Einfluss ausgesetzt, da es sich in einer dicht 
besiedelten Gegend befindet. Es wird von einer kantonalen Strasse durchquert und ist durch eine 
Autobahn seitlich abgegrenzt. 

Smaragdlebensräume: 
Hoch- und Übergangsmoore, Feuchtwiesen, Flachmoore, Moorwälder. 

Smaragdarten: 
Sichelmoos, Zwiebelorchis, Gelbbauchunke, Kammmolch, Helm-Azurjungfer, Grüne Keiljungfer, 
Grosse Moosjungfer, Gemeine Flussmuschel und 35 Vogelarten. 

Schutzstatus: 
Die Zone umfasst zwei aneinandergrenzende Amphibienlaichgebiete von nationaler Bedeutung, zwei 
Hoch- und drei Flachmoore von nationaler Bedeutung. Der Birkenmoorwald zwischen den beiden 
Chatzenseen, der in Form eines Totalreservats unter Schutz steht, vervollständigt das Smaragd-
Gebiet. 

CH28 Belpau 
Das Smaragd-Gebiet Belpau deckt eine Fläche von 436 ha. Es erstreckt sich über 10 km längs der 
Aare, von Münsingen 525 müM bis zur Peripherie der Stadt Bern auf 505 müM. 

Bedeutung: 
Das Hauptflussbett der Aare ist eingedämmt, jedoch gibt es zahlreiche Altarme und Quellen. Es 
bestehen eine grosse Pflanzenvielfalt (Schweizerischer Alant, Kleiner Rohrkolben, Lungen-Enzian) 
und grössere Bestände von zehn Amphibienarten. 

Gefährdung: 
Die Sumpfschildkröte wurde vermeldet, diese Art ist in der ganzen Schweiz vom Aussterben bedroht. 

Smaragdlebensräume: 
Erlen- und Weidenauenwälder, Flachmoore, Feuchtwiesen, Trockenwiesen, Buchenwald. 

Smaragdarten: 
Bachneunauge, Groppe, Nördlicher Kammmolch, Gelbbauchunke, Europäische Sumpfschildkröte, 
Dohlenkrebs, Helm-Azurjungfer, Grüne Keiljungfer, Bauchige Windelschnecke, Biber, 
Bechsteinfledermaus, Zwiebelorchis und 27 Vogelarten. 
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Schutzstatus : 
Das Gebiet überdeckt sich fast vollständig mit einem Auengebiet von nationaler Bedeutung, es 
umfasst Amphibienlaichgebiete, ein Flachmoor und eine Moorlandschaft von nationaler Bedeutung. 
Es ist ausserdem grösstenteils (88%), durch einen kantonalen Erlass geschützt und überlappt eine 
Landschaft von nationaler Bedeutung. 

CH29 Pfäffikersee 
Das Smaragd-Gebiet Pfäffikersee liegt auf 550 müM und misst 1100 ha. 

Bedeutung: 
Der Perimeter umfasst den Pfäffikersee und die umliegenden Moore. Es handelt sich um eines der 
bedeutendsten Moorgebiete der Ostschweiz. Es ist gut erhalten und beherbergt alle Flach-, Hoch-
und Übergangsmoor-Gesellschaften. Die Vogelfauna ist extrem artenreich. Sechs Amphibienarten 
und zahlreiche seltene Wirbellose, insbesondere Libellenarten, finden hier günstige 
Lebensbedingungen. Die sehr seltenen Kleinling, Zittergras-Segge, Wasserschierling und Bremis 
Wasserschlauch konnten nachgewiesen werden. 

Gefährdung: 
Die unmittelbare Nähe zu landwirtschaftlich intensiv genutzten Flächen gefährdet die Qualität der 
verschiedenen Moortypen. 

Smaragdlebensräume: 
Gewässer mit benthischer Vegetation und Armleuchteralgenbeständen, Erlen- und 
Weidenauenwälder, Hoch- und Übergangsmoore, Flachmoore, Feuchtwiesen, Moorwälder. 

Smaragdarten: 
Skabiosen-Scheckenfalter, Grosse Moosjungfer, Sichelmoos, Zwiebelorchis und 22 Vogelarten. 

Schutzstatus: 
Das Smaragd-Gebiet entspricht einer Moorlandschaft von nationaler Bedeutung, es umfasst zwei 
Flachmoore, zwei Hochmoore und ein Amphibienlaichgebiet, alle von nationaler Bedeutung. 

CH30 Reusstal 
Das Smaragd-Gebiet erstreckt sich über die Moorlandschaft der Reussebene. Es deckt eine Fläche 
von 3195 ha und liegt auf 390 müM. 

Bedeutung: 
Der Perimeter bildet ein Mosaik aus mehr oder weniger intensiv bewirtschafteten Kulturflächen, 
Weihern und Feuchtgebieten. Die Reuss ist von Uferwäldern umsäumt. Einige Trockenrasenflächen  
bereichern die Artenvielfalt. 
Die Auenzone ist vor allem für Vögel ein bedeutender Rückzugsort. Die Bekassine hat hier ihr  
Hauptbrutgebiet in der Schweiz. Früher nisteten im Perimeter ebenfalls der Grosse Brachvogel und 
der Raubwürger. 
Das Smaragd-Gebiet beherbergt elf Amphibienarten und zahlreiche Libellenarten. 
Als Besonderheit unter den Sumpfpflanzen sind der sehr seltene Kleefarn, der Kleine Rohrkolben und 
die wunderschöne Sibirische Schwertlilie zu verzeichnen. 

Gefährdung: 
Die intensive Landwirtschaft und die Freizeitaktivitäten sind eine Konfliktquelle. 
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